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Zusammenfassung 

Im Fokus des Artikels steht der Einfluss von Sorgepolitiken für Ältere auf die Gleichstellung 

von pflegenden Familienangehörigen in Deutschland und Schweden. Sorgepolitiken in 

Schweden, die darauf zielen, die Familie in ihrer Sorgearbeit zu entlasten, haben zu einem 

Rückgang des zeitlichen Umfangs informeller Sorgearbeit und gleichzeitig einer breiten 

Verteilung der weniger umfangreichen Sorgetätigkeiten in der Bevölkerung geführt. 

Veränderungen in den Sorgepolitiken und die zunehmende Erwerbstätigkeit von Frauen haben 

in Deutschland einen ähnlichen Entwicklungstrend ausgelöst, wobei informelle Sorgearbeit 

deutlich zeitlich umfassender und stärker als in Schweden durch eine ungleiche Beteiligung 

von Männern und Frauen abhängig von der sozialen Schicht charakterisiert ist. 

 

Abstract: Care-Policies and The Effects on Equal Treatment For Family Carers: Germany And 

Sweden Compared 

The article analyses the influence of long-term care-policies for older adults on equal treatment 

of family carers in Germany and Sweden. Long-term policies in Sweden aim on an unburdening 

of family carers by the provision of public services, which resulted in a reduction of time-

intense informal care activities and an increasing distribution of occasional care tasks among 

the population. Changing long-term care policies and increasing female employment triggered 

a similar developmental trend in Germany, however, family care work is still more 

comprehensive than in Sweden and more strongly characterized by an unequal involvement 

dependent on gender and socio-economic position. 

 


